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Leitidee 
 

,,Wir bringen Menschen zusammen: persönlich-verlässlich-nachhaltig’’  

 

Unter diesem Motto führt der gemeinnützige Verein ,,pro:connect’’ arbeitssuchende Geflüchtete und 

potenzielle Arbeitgeber zusammen. Im Mittelpunkt unserer Anstrengungen steht die erfolgreiche 

Integration der Geflüchteten in unsere Gesellschaft. Dafür organisieren wir: 

 

 finanzielle Hilfen bei gesetzlichen Förderlücken (z.B. Sprachkurse/Frühförderung) 

 Erstellen von Bewerbungsmappen 

 Praktika zur beruflichen Orientierung 

 Ausbildungs- und Arbeitsplätze für ein selbstbestimmtes Leben jenseits der Sozialkassen, 

 Beratung, Begleitung und Betreuung der Geflüchteten und der Arbeitgeber 

 Informationsveranstaltungen für Arbeitgeber 

 Anbahnung und Koordinierung der Drei-Kammergespräche ,,Oldenburger Netzwerk’’ (IHK, 

LWK, HWK) und der Berufsbildenden Schulen zwecks konzeptioneller Zusammenarbeit 

 Plattformen und Netzwerke zur Reduzierung von Doppel- und Mehrfachstrukturen für 

Institutionen bzw. Einrichtungen in diesem Aufgabenfeld 

 

 

Kernziel ist die Integration von geflüchteten Menschen durch den beschleunigten Zugang zu Bildung 

und sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung. 

 

 

Migration trifft auf Demographie 

 

Die Herausforderung, der sich unsere Gesellschaft heute stellen muss, greifen wir auf. Ohne 

zivilgesellschaftliches Engagement ist die große Aufgabe, Geflüchtete zu integrieren, nicht machbar. 

Hier ziehen wir unsere beruflichen und privaten Netzwerke in die zivilgesellschaftliche Verantwortung. 

 

Doppelstrukturen, die zurzeit die Arbeit mit Geflüchteten bestimmen, wollen wir reduzieren, um Zeit 

und Kosten zu sparen. Davon profitieren die Geflüchteten, die Arbeitgeber und nicht zuletzt unsere 

Gesellschaft. 

 

Um unser Ziel zu erreichen, bauen und koordinieren wir neue Netzwerke. Durch die einmalige 

Zusammenarbeit der Serviceclubs (Lions, Rotary, Tabler, Zonta etc.) erfahren wir große ideelle und 

finanzielle Unterstützung.  

 

All diese Verbindungen bilden das Fundament, auf dem wir aufbauen - um Menschen in unserer 

Gesellschaft zu helfen. 


